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Sportclub Liezen - Sektion Fußball

Ab / Am
1925

Der Vorgängerverein des Sportclub Liezen war der Allgemeine Sportverein ASC, entstanden 1925 mit seiner ersten Sektion
Fußball, unter der Führung von Rudolf Dunkel durch Zusammenschluss mit dem Rodelverein.

Im Rahmen der Feierlichkeiten "80 Jahre SC Liezen" wurde erstmals ein Kleinfeldturnier ausgetragen. 11 Teams aus der
Steiermark und Kärnten boten Fußball "vom Feinsten" und begeisterten die Fans.

 Sonstiges

Eröffnung des Fußballplatzes
 12.09.1926

Gekürzte Wiedergabe aus dem Tagebuch von Erich Wakonigg (Sohn des damaligen SC-Obmannes):

Was Liezen noch nie gesehen hat, sollte heute ausgetragen werden: „Ein Fußballwettspiel". Der voriges Jahr neu gegründete
„Sportverein Liezen" hat einen Sportplatz erworben und heute war Eröffnung desselben mit einem Wettspiel „D.
Sportverein Leoben" gegen „Sp. Lz.". Das Wetter war soweit günstig, nur ging ein scharfer Ostwind, der das Spiel etwas
beeinträchtigte. 

 

In der 1. Halbzeit hatten die Liezener Gegenwind und konnten trotz guten Spiels kein Tor erreichen, hingegen die Leobener
4 : (0). In der 2. Halbzeit wars günstiger und es zeigte sich gleich, dass auch die Liezener den Leobenern ebenbürtig waren.
Wir erreichten 4, die Leobener noch 2 Goals. Besonders Olbricht, Aigner, Pokorny und 1 Kapfenberger beherrschten das
Feld. Die Liezener konnten mit ihrem Erfolg, obwohl sie unterlegen waren, zufrieden sein, denn es gab bestimmt
interessante Momente, die auch ein Laie im Fußballspiel (wie ich) würdigen musste.

Quelle: 4. Tagebuch von Erich Wakonigg, ab 1926, Seite 7.

(Nachtrag von Karl Hödl am 21.12.2021)

Ankauf des Grundstückes
 1926

Bereits 1926 wurde von Dr. Theodor Dumba ein 20.000 m2 großes Grundstück im Südwesten von Liezen um 2.178,60
Schilling angekauft, das heute noch als Sportanlage dient.

 

Zusammenschluss mit anderen Vereinen
 1934

1934 schlossen sich über Anregung von Dir. Ferdinand Steinacher, Franko Vasold, Franz und Fritz Wakonigg und Rudolf
Dunkel der Sportverein Liezen mit seinen Sektionen Fußball und Rodeln mit dem Schiclub Liezen zusammen und bildeten
den Allgemeinen Sportclub Liezen.

 

1939 bis 1945
 1939



1939 wurde der SC LIEZEN aufgelöst, es gingen in den Kriegswirren auch viele Aufzeichnungen über die ersten Jahre des SC
LIEZEN verloren.

Nach dem Krieg im Jahre 1945 wurde der Fußballplatz in mühevoller Handarbeit wieder instand gesetzt. In einem der
ersten Spiele nach dem Krieg siegte der SC LIEZEN gegen Rottenmann auswärts mit 8 : 1.

 

1948 bis 1952
 1948

1948 wurde der Sportplatz offiziell eröffnet. Der Vorgängerverein der heutigen Salzburger Austria, SSK Salzburg, gastierte
zum Eröffnungsspiel in Liezen. Einen ersten sportlichen Höhepunkt gab es in der Saison 1948/49. Die Mannschaft des SC
LIEZEN wurde Fußballmeister des Enns- und Paltentales.

Anfang der 50-er Jahre wurde der Sportplatz an der Döllacher Straße im Zuge von Kanalisationsarbeiten neu angelegt und
die Holztribüne errichtet.

Vereinsabzeichen und Namensgebung
 1952

1952 entwarfen Werner Ochnitzberger und Gert Aigner das Vereinsabzeichen, das bis heute das "Markenzeichen" des SC
LIEZEN geblieben ist.

1952 hatte sich der damalige ASK mit dem Turnverein Arndt zusammengeschlossen und nannte sich von nun an SC Liezen.

Sektionsleiter
 1960

Bisher übten - soweit bekannt - folgende Personen die Funktion eines Sektionsleiters der Sektion Fußball des Sportclubs
Liezen aus:
1960 - 1962:   Viktor Deli
1962 - 1969:   Hans Zotter
1969 - 1976:   Heinz Heschl
1976 - 1980:   Franz Gaig
1980 - 1981:   Rainer Kalchgruber
1981 - 1991:   Hans Pamberer
1992:              Herbert Walter
1993 - 2004:   Michael Lammer
2004 - 2005:   Johann Jansenberger
2008 - 2010:   Herbert Waldeck
2010 - Juni 2017: Werner Rohrer

2017.07 - Juni 2019: Klaus Hoinig

 

Ab Juni 2019 wird in zwei Bereiche aufgesplittert:

Bereich Sport:                                                          Bereich Wirschaft:

2019.06 -  Christian Stangl                                      2019.06 -  Harald Lemmerer

Aufstieg in die Unterliga
 1963

1963 gelang der Aufstieg in die Unterliga Nord. Damit spielte der SC LIEZEN erstmals in der zweithöchsten Spielklasse der
Steiermark.

1967 bis 1970



 1967 - 1970

In den Jahren 1967 bis 1970 bot der SC LIEZEN den Fußballfans im Ennstal Gastspiele von internationalen und nationalen
Spitzenklubs (Austria Wien, Wacker Innsbruck, Slovan Bratislava, Dukla Prag). Folgende Spiele fanden - ohne Anspruch auf
Vollständigkeit - statt:
31.07.1967: Liezen - Austria Wien 1 : 4 (1 : 2)

Mai 1970: SC Liezen - Dukla Prag 0 : 5 (0 : 2)

1968 verhinderte nur ein Punkteverlust in der letzten Runde den Aufstieg in die Landesliga, was den größten Erfolg in der Vereinsgeschichte

dargestellt hätte.

Trainer
 1979

In den 60er und 70er Jahren waren folgende Trainer beim SC Liezen tätig, bei denen der genaue Zeitraum nicht bekannt ist:
Bernhard Fritz
Dr. Scomogy
Fr. Kovacic
Anton Vogel
Gert Schieler

Seit 1979 übten folgende Personen die Funktion eines Trainers der Sektion Fußball des Sportclubs Liezen aus:
1979 - 1980:   Kalcher
1980 - 1981:   Stieg
1981 - 1982:   Vogel
1982 - 1984:   Bacher
1984 - 1986:   Ehgartner
1986 - 1987:   Köck / Johann Jansenberger
1987 - 1988:   Johann Jansenberger / Lechner
1988 - 1989:   Ehgartner
1989 - 1990:   Ehgartner / Bacher
1990 - 1992:   Bacher
1992 - 1993:   Köberl
1993 - 1995:   Johann Jansenberger
1995 - 1996:   Zach
1996 - 1997:   Bacher
1997 - 1998:   Bacher / Ehgartner
1998 - 2000:   Ehgartner
2000 - 2001:   Ehgartner / Grugger
2001 - 2002:   Eder
2002 - 2003:   Johann Jansenberger
2003 - 2004:   Johann Jansenberger / Mussnig / Schmied
2004 - 2005:   Schmied / Wirth
2005 - 2007:   Wirth
2007 - 2008:   Jantschgi
2008 - 2009:   Knapp
2009 - 2010:   Gernot Stradner

         - 2014:   Gernot Stradner

2014 - 2015:   Richard Niederbacher

2015 - 2016:   Hermann Zrim

2016 -              Manfred Unger

2018 - 2018:   Jürgen Aufinger

2018 -             Nermin Iljazovic

2019 - 2019:   Gerhard Vidovic



2019 - : Slaven und Iwan Biljesko

 

Umbau des Platzes
 1979

In den Jahren 1979/80 wurde der SC-Platz umgebaut und modernisiert. Für die Beschaffung der finanziellen Mittel wurde
eine Bausteinaktion durchgeführt.

Auf- und Abstiege
 1982

In der Saison 1982/83 gab es wieder einen Aufstieg in die Unterliga zu feiern und gleich im Herbst darauf konnte die
Mannschaft Herbstmeister werden. Es folgten wechselvolle Jahre mit Auf- und Abstiegen, jedoch mußte der SC LIEZEN nie
in den "Fußballkeller" (letzte Klasse) absteigen. In diesen Jahren gab es auch immer wieder denkwürdige Derbies.

Vereinszeitung
 1992

Im Jahr 1992 erschien anläßlich der Weihnachtsfeier die erste Ausgabe der Vereinszeitung "blickpunkt Fußball", die von
Sektionsleiter Michael Lammer und Chefredakteur Franz Lyssy herausgegeben wird. Diese Zeitung hat sich zu einem sehr
beliebten Informationsmedium in der SC-Familie entwickelt.

Tribünenbrand
 1996

Am 11.12.1996 brannte die Tribüne bis auf die Grundmauern nieder. Nach Planung von Gerhard Scherer wurde eine
Tribüne in Massivbauweise und Holzaufbau errichtet. Gleichzeit errichtete die Stadtgemeinde am Platz eine
Leichtathletikanlage. Die Eröffnungsfeierlichkeiten fanden am 09.09.2000 statt.

 

SC-Hymne
 2006



9. Hallenmasters
 2008

Der Sieger des "9. Hallenmasters" des SC Liezen kommt aus dem Murtal: der Oberligaverein FC Zeltweg setzte sich im
Endspiel gegen den SC Liezen mit 2:1 durch. Somit konnte erstmals ein Murtaler Verein den Wanderpokal der
Stadtgemeinde Liezen als stolze Prämie mitnehmen. Torschützenkönig wurde mit 16 Treffern Marijan Blazevic, der als
Gastspieler für den Veranstalter im Einsatz war. Bester Torhüter war der Schlussmann der Siegermannschaft.

Liezener Teilerfolg
 10.2009

Landesliga : ATV Irdning - SC Liezen 1:1; 1200 Zuseher; Vor 1200 Zusehern gab es ein Remis, das den ATV den
Herbstmeistertitel kosten kann, den Kickern aus der Bezirkshauptstadt maximal einen Prestigegewinn bringt.

Aufstieg in die Landesliga
 2009

Mit einem 5:1-Erfolg über den ASV Bad Mitterndorf konnte bereits zwei Runden vor Ende der Meisterschaft das
langersehnte Ziel, der Meistertitel in der Oberliga Nord und somit der Aufstieg in die Landesliga, fixiert werden. Das Projekt
„Landesliga“ begann unter dem damaligen Trainer Alfred Wirth bereits im Jahr 2006 mit dem Meistertitel in der Unterliga
Nord A. Bereits im ersten Jahr nach dem Aufstieg in die Oberliga konnte hinter der Mannschaft von Amateure Kapfenberg
der Vizemeistertitel erreicht werden. Auch im darauffolgenden Spieljahr verfehlte der SC KNAUF Liezen nur knapp den
Aufstieg in die Landesliga und wurde hinter dem SC Bruck abermals Vizemeister.

Trotz des zweimaligen Scheiterns wurde das Ziel des Aufstiegs in die Landesliga beharrlich weiterverfolgt. Und so konnten
im heurigen Jahr die Früchte der langjährigen konsequenten Aufbauarbeit geerntet werden. Einen der größten Anteile an
diesem großartigen Erfolg hat wohl der Präsident des SC KNAUF Liezen, Leo Meixner, der bereits beim Antritt seiner
Präsidentschaft im Jahr 2004 den Aufstieg in die höchste steirische Spielklasse als das erklärte Ziel formulierte. Besonders
seinem unermüdlichen Engagement, insbesondere bei der Gewinnung von Sponsoren, ist es zu verdanken, dass dieses
hochgesteckte Ziel auch tatsächlich erreicht werden konnte. Anlässlich der offiziellen Meisterfeier am 13. Juni 2009 im SC-
Stadion wurde Leo Meixner dafür von Bürgermeister Rudi Hakel mit der Liezener Medaille in Silber geehrt. Begleitet wurde
der Präsident bei der Umsetzung dieser Leistungen von vielen engagierten, ehrenamtlich tätigen Funktionären, den
Trainern Alfred Wirth, Gottfried Jantschgi und letztendlich Stefan Knapp sowie den ehrgeizigen Spielern der
Kampfmannschaft und nicht zuletzt auch vor allem von den treuen Fans des SC KNAUF Liezen.

Oberliga
 2009

FC Zeltweg - SC Liezen, Endstand: 2:3. Gegen die Murtaler, die im Frühjahr ihre Gegner nach belieben abgefertigt und
sieben Spiele in Serie gewonnen hatten, gab es einen verdienten Auswärtssieg. 

Spielsaison 2010/11
 03.08.2010

Mit dem Spiel gegen Kindberg (1:1) startete der SC Liezen wiederum in der steirischen Landesliga in die Saison 2010/11. 
Sektionsleiter ist Werner Rohrer.
Trainer ist Gernot Stradner.
Die Mannschaft besteht aus:
Tor: Jürgen Waltenhofer und David Gabriel.
Verteidigung: Erwin Götzenauer, Christian Stangl, Christian Neuper, Heinrich Wallner, Jakob Semler, Christoph Rindler.
Mittelfeld: Dumitru Pirvu, Alfred Müller, Martin Neuper, Alexander Neuper, Thomas Rabl, Julian Bachler.
Angriff: Daniel Haynie, Daniel Habeler, Markus Haider.

85-Jahr-Feier
 02.10.2010

Zu Beginn der Saison 2010/11 war der SC Liezen längere Zeit sensationell Tabellenführer in der Landesliga. Die 85-Jahr-
Feier des Vereines sollte durch einen Heimsieg gefeiert werden. Aber es kam anders. Wildon (in der Tabelle am 11. Platz)
feierte in Liezen (4. Tabellenplatz) einen 5 : 2 Auswärtssieg. Die "Kleine Zeitung" schrieb, dass bei den Hausherren statt
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Partystimmung eine Katerstimmung herrschte.

Das Video auf Youtube.

Testspiel gegen AS Roma
 11.08.2012

Anlässlich eines Trainingsaufenthaltes in Irdning bestritt der italienische Fußballclub AS Roma in Liezen ein Testspiel gegen
den SC Liezen. Vor 700 Zusehern bot der SC Liezen ein gutes Spiel und unterlag gegen die Mannschaft mit internationalen
Stars nur 0 : 6.

Spielsaison 2017/18
 2017 - 2018

Nach gutem Beginn der Meisterschaft in der Landesliga gab es Probleme und die Mannschaft des SC Liezen kam den
Abstiegsplätzen gefährlich nahe. Die Entscheidung über einen sicheren Verbleib in der Landesliga fiel im letzten
Meisterschaftsspiel zu Hause gegen Wildon. Durch zwei Gegentreffer in den letzten Spielminuten verlor Liezen das Spiel 1 :
3 und musste in die Relegation.

Generalversammlung
 09.2023

Zu Beginn der Versammlung brachten Triathlon-Sektionsleiter-Stellvertreter Björn Weichbold, Sektionsleiter Ski Jörg
Wöhrer und Christian Stangl von der Sektion Fußball einen Tätigkeitsbericht der letzten Jahre. Besonders letzterer
Funktionär konnte nicht zuletzt dank der Unterstützung der Firma Geomix auf einen großen Aufschwung der Sektion
Fußball sowohl in Hinsicht auf die Nachwuchsarbeit als auch in Sachen Infrarstruktur-Verbesserungen hinweisen. Kassier
Klaus Sommerer berichtete über einen positiven Kassastand und so wurde der Vorstand auch einstimmig entlastet. Bei der
anschließenden Neuwahl wurde der Vorstand mit Obmann Michael Lammer an der Spitze unter tosendem Applaus
wiedergewählt. Als Neuerung werden künftig auch die Sektionsleiter dem Vorstand angehören.

Partnerschaft mit dem SK Rapid Wien
 2023

Im Frühjahr 2023 wurde zwischen SC Obmann Michael Lammer und Vertretern des SC Rapid Wien ein Kooperationsvertrag
abgeschlossen, mit dem der fußballerische Nachwuchs gefördert werden soll.
Quelle: Zeitung Woche vom 17./18.05.2023, Seite 42.
Verfasser: Karl Hödl, 23.05.2023
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http://www.youtube.com/watch?v=VWHuCWzWBwE

